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Allgemeine Verfügungen und Rundverfügungen 

Einheitliche Vordrucke für die ordentliche 
Gerichtsbarkeit des Landes Brandenburg 
in Betreuungssachen und Familiensachen 
betreffend die Vormundschaft/Pflegschaft/ 
Unterbringung (Vordruckreihe BS/VS/US) 

Allgemeine Verfügung des Präsidenten des
 
Brandenburgischen Oberlandesgerichts
 

Vom 2. Dezember 2010
 
(1414-SH 10-I)
 

Die Allgemeine Verfügung vom 20. Juli 2009 (JMBl. S. 73), zu­
letzt geändert durch Allgemeine Verfügung vom 5. Mai 2010 
(JMBl. S. 34), wird wie folgt geändert: 

Es werden folgende weitere Vordrucke zur Verwendung durch die 
ordentlichen Gerichte des Landes Brandenburg in Betreuungs­
sachen und Familiensachen betreffend die Vormundschaft/Pfleg­
schaft/Unterbringung eingeführt: 

VS 29 Aufforderung zur Befolgung gerichtlicher Anordnun­
gen mit Hinweis auf Zwangsgeld – Verfügung – 

VS 30 Aufforderung zur Befolgung gerichtlicher Anordnun­
gen mit Hinweis auf Zwangsgeld – Reinschrift – 

BS 90 Abgabebeschluss oder Verfahrensübersendung (durch 
Eilgericht) und Verfügung 

US 8 Genehmigung von vorläufigen unterbringungsähnlichen 
Maßnahmen – einstweilige Anordnung – 

Brandenburg an der Havel, den 2. Dezember 2010 

Der Präsident des
 
Brandenburgischen Oberlandesgerichts
 

In Vertretung
 

Kahl
 

Aktenordnung für die Gerichte der 
Sozialgerichtsbarkeit des Landes Brandenburg 

(AktO-SG)1 

Allgemeine Verfügung des Ministers der Justiz 

Vom 14. Dezember 2010 


(1454-I.036) 


I. 

Die bundeseinheitliche Aktenordnung für die Gerichte der 
Sozialgerichtsbarkeit wurde in Abstimmung mit den Landes­
justizverwaltungen überarbeitet. Aus diesem Grund wird die 
Aktenordnung für die Gerichte der Sozialgerichtsbarkeit des 
Landes Brandenburg mit Stand: 1. Januar 2011 neu heraus­
gegeben. 

Die Aktenordnung für die Gerichte der Sozialgerichtsbarkeit 
des Landes Brandenburg wird den Gerichten der Sozial­
gerichtsbarkeit als PDF-Datei zur Verfügung gestellt. 

II. 

Die Aktenordnung für die Gerichte der Sozialgerichtsbarkeit 
des Landes Brandenburg mit Stand: 1. Januar 2011 tritt mit Wir­
kung vom 1. Januar 2011 in Kraft. Gleichzeitig tritt die mit All­
gemeiner Verfügung vom 2. November 2009 (JMBl. S. 158) in 
Kraft gesetzte Aktenordnung für die Gerichte der Sozial­
gerichtsbarkeit des Landes Brandenburg (Stand: 1. Januar 2010) 
außer Kraft. 

Potsdam, den 14. Dezember 2010 

Der Minister der Justiz 

Dr. Volkmar Schöneburg 

1	 Die Senatsverwaltung für Justiz des Landes Berlin erlässt mit dieser Allgemei­
nen Verfügung übereinstimmende Verwaltungsvorschriften für das Sozial­
gericht des Landes Berlin, die mit Wirkung vom 1. Januar 2011 in Kraft tre­
ten. 
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Bekanntmachungen 

Einziehung einer Notarstelle in Cottbus – des Landgerichts Neuruppin das Landgericht Cottbus, 

Bekanntmachung des Ministeriums der Justiz
 
Vom 23. Dezember 2010
 

Die Stelle der Notarin Eva-Maria Jatzko in Cottbus wird mit Wir­
kung vom 1. Februar 2011 eingezogen. 

Zuständigkeiten für Wiederaufnahmeverfahren in 
Strafsachen und gegen gerichtliche Entscheidungen 

in Bußgeldsachen 

(Auszug aus dem Geschäftsverteilungsplan 
des Brandenburgischen Oberlandesgerichts 

für das Jahr 2011) 

VI. Zuständigkeit in Wiederaufnahmeverfahren 

In Wiederaufnahmeverfahren in Strafsachen und gegen gericht­
liche Entscheidungen in Bußgeldverfahren werden für das Ge­
schäftsjahr 2011 folgende Gerichte gemäß §§ 140a GVG, 85 
Abs. 1 OWiG, 367 Abs. 1 StPO für örtlich zuständig bestimmt: 

A. Landgerichte (außer Strafkammer gemäß § 74a GVG) 

Es entscheidet in Wiederaufnahmeverfahren gegen Entschei­
dungen 

–	 des Landgerichts – bzw. früheren Bezirksgerichts – Cottbus 
das Landgericht Neuruppin, 

–	 des Landgerichts – bzw. früheren Bezirksgerichts – Frank­
furt (Oder) das Landgericht Potsdam, 

–	 des Landgerichts – bzw. früheren Bezirksgerichts – Potsdam 
das Landgericht Frankfurt (Oder). 

B. Strafkammer gemäß § 74a GVG 

Für Wiederaufnahmeverfahren gegen Urteile der § 74a GVG-
Kammer bei dem Landgericht Potsdam ist die 4. Strafkammer 
des Landgerichts Potsdam zuständig. Für Wiederaufnahme­
verfahren gegen Urteile der früheren Bezirksgerichte in § 74a 
GVG-Sachen ist die 1. Strafkammer des Landgerichts Potsdam 
zuständig. 

C. Amtsgerichte 

Es entscheidet in Wiederaufnahmeverfahren gegen Entschei­
dungen eines Amtsgerichts bzw. Kreisgerichts 

–	 aus dem Landgerichtsbezirk Cottbus das Amtsgericht Neu­
ruppin, 

–	 aus dem Landgerichtsbezirk Frankfurt (Oder) das Amts­
gericht Potsdam, 

–	 aus dem Landgerichtsbezirk Neuruppin das Amtsgericht 
Cottbus, 

–	 aus dem Landgerichtsbezirk Potsdam das Amtsgericht Frank­
furt (Oder). 

Personalnachrichten 

Ordentliche Gerichtsbarkeit 

Gerichte 

Ernannt: 

z. JAmtsrätin/JAmtsrat: JAmtfrau Christa Welsch in Lübben, 
JAmtm. Fred Fischer in Brandenburg an der Havel; z. JAmt-
frau/JAmtm.: JOInsp./innen Jana Götte in Brandenburg an der 
Havel, Kirstin Schulze in Bad Liebenwerda, Dirk Robowsky in 
Nauen; z. JOInsp.in: JInsp.innen Diana Gutzmann in Nauen, 
Silke Häsler in Frankfurt (Oder), Elke Mittelstädt und Hanka 
Scholz in Neuruppin; z. OGVollz.in/OGVollz.: GVollz.innen 
Irene Anspach, Christa Brätz und GVollz. Mike Havenstein in 
Brandenburg an der Havel; z. JAmtinsp.: JHSekr. Ralf Funke in 

Brandenburg an der Havel; z. JHSekr.in: JOSekr.innen Daniela 
Braun in Neuruppin und Simone Ziedrich in Zossen; z. JOSekr.in: 
JSekr.in Daniela Damaske in Bernau; z. EJHWachtm.: JHWachtm. 
Thomas Pleier in Brandenburg an der Havel. 

Versetzt: 

Richter am AG Jochen Petz aus Potsdam nach Oranienburg. 

Ruhestand: 

Vors. Richterin am OLG Bettina Bunge und Vors. Richter am 
OLG Dr. Hartmut König in Brandenburg an der Havel. 

http:JSekr.in
http:JOSekr.in
http:JHSekr.in
http:JOInsp.in
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Richterin/Richter auf Probe 

Ernannt:
 

Ass./in Erika Meißner und John Hildebrand.
 

Staatsanwaltschaften 

Ernannt: 

z. JAmtm.: JOInsp. Wolfgang Hantsch in Cottbus; z. JOInsp.in: 
JInsp.in Jana Buske in Potsdam; z. JHW: JOW Niko Thiemert 
in Frankfurt (Oder). 

Richterin auf Probe 

Ernannt:
 

Ass.in Hanna Urban in Cottbus.
 

Sozialgerichtsbarkeit 

Richterin auf Probe 

Ernannt:
 

Ass.in Dr. Antje Wrackmeyer-Schoene in Frankfurt (Oder).
 

Justizvollzugsanstalten 

Ernannt: 

z. ROAmtsrat: RAmtsrat Ingolf Kramer in Luckau-Duben; 
z. RAmtm.: ROInsp. Dirk Seydler in Brandenburg an der Ha­

vel; z. JVAI.in/JVAI m. Zulage: JVAI/in Henri Jente und Ca­
rola Schuhmann in Frankfurt (Oder); z. JVAI.in/JVAI: 
JVHSekr./in Iris Maske in Königs Wusterhausen, Jörg Geller in 
Frankfurt (Oder), Thomas Jungrichter in Luckau-Duben; 
z. RHSekr.in: ROSekr.in Angelika Eisemann in Frankfurt (Oder); 
z. JVHSekr.: JVOSekr. Maurice Grünler in Frankfurt (Oder); 
z. ROSekr.in: RSekr.innen Christina Behrends in Brandenburg 
an der Havel, Sigrid Kubatscheck in Frankfurt (Oder), Kathrin 
Welach-Lemke in Luckau-Duben. 

Ernennung zum Beamten auf Probe: 

Regierungsrat Jens Dörschmann in Luckau-Duben. 

Berichtigung 

Unter den im Justizministerialblatt für das Land Brandenburg 
vom 15. Dezember 2010, S. 98 veröffentlichten Personalnach­
richten der ordentlichen Gerichtsbarkeit betreffend Gerichte 
muss es richtig heißen: 

Richterin auf Probe 

Ernannt: 

Ass.in Johanna Pritzkow. 

Ausschreibungen 

Ministerium der Justiz 

Es wird Bewerbungen für die folgende Stelle entgegengesehen: 

– bei der Generalstaatsanwaltschaft des Landes Brandenburg 

eine Stelle für eine Oberstaatsanwältin oder einen Ober­
staatsanwalt 
(Besoldungsgruppe R 2). 

Wegen der an die Bewerberinnen und Bewerber zu stellenden 
Anforderungen wird auf die Allgemeine Verfügung der Minis­
terin der Justiz vom 26. November 2007 (AnforderungsAV), 
veröffentlicht im JMBl. vom 17. Dezember 2007, S. 180 ff., 
Bezug genommen. 

Da in diesem Bereich Frauen unterrepräsentiert sind, sind sie be­
sonders aufgefordert, sich zu bewerben. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung, Befähigung und Leistung bevorzugt berück­
sichtigt. 

Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Bedienstete, die 
bereits im Dienst des Landes Brandenburg beschäftigt sind und 
noch kein Amt als Oberstaatsanwältin oder Oberstaatsanwalt 
innehaben. Die Besetzung der Stelle steht unter dem Vorbehalt 
der haushaltsrechtlichen Voraussetzungen. 

Bewerbungen sind bis zum 15. Februar 2011 auf dem Dienst­
weg an das Ministerium der Justiz des Landes Brandenburg, 
Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam, zu richten. 

Die Bewerberinnen und Bewerber sollen ihrer Bewerbung die 
Erklärung beifügen, dass sie mit einer Einsichtnahme in ihre Per­
sonalakten durch die Mitglieder des Gesamtstaatsanwaltsrates 
einverstanden sind. 

http:ROSekr.in
http:ROSekr.in
http:RHSekr.in
http:JInsp.in
http:JOInsp.in
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Brandenburgisches Oberlandesgericht 

Rücknahme von Stellenausschreibungen 

I. 

Die durch Veröffentlichung im Justizministerialblatt für das Land 
Brandenburg vom 16. November 2009 erfolgte Ausschreibung 
der Stelle für Rechtspflegerinnen und Rechtspfleger in der or­
dentlichen Gerichtsbarkeit des Landes Brandenburg 

Amtsgericht Nauen
 
1 Justizamtsrätin/Justizamtsrat 

(Besoldungsgruppe A 12) 


wird zurückgenommen. 

II. 

Die durch Veröffentlichung im Justizministerialblatt für das Land 
Brandenburg vom 16. November 2009 erfolgte Ausschreibung 
der Stelle für Rechtspflegerinnen und Rechtspfleger in der or­
dentlichen Gerichtsbarkeit des Landes Brandenburg 

Amtsgericht Strausberg 
1 Justizoberinspektorin/Justizoberinspektor 
(Besoldungsgruppe A 10) 

wird zurückgenommen. 

Der Generalstaatsanwalt 
des Landes Brandenburg 

Es wird Bewerbungen für folgende Stellen entgegengesehen: 

–	 eine Stelle für eine Justizamtsinspektorin/einen Justiz­
amtsinspektor 
(Besoldungsgruppe A 9 mD) bei der Staatsanwaltschaft 
Frankfurt (Oder), 

–	 eine Stelle für eine Justizhauptsekretärin/einen Justiz­
hauptsekretär 
(Besoldungsgruppe A 8) bei der Staatsanwaltschaft Frank­
furt (Oder). 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ent­
sprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Landesregie­
rung ist bestrebt, den Anteil an Frauen in herausgehobenen Funk­
tionen in der Landesverwaltung und im Justizdienst zu erhö­
hen. Frauen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fach­
licher Leistung vorrangig berücksichtigt. 

Die Ausschreibung richtet sich ausschließlich an Bedienstete, die 
bereits im Justizdienst des Landes Brandenburg beschäftigt sind. 

Bewerbungen sind bis zum 15. Februar 2011 auf dem Dienst­
weg an den Generalstaatsanwalt des Landes Brandenburg, 
14767 Brandenburg an der Havel zu richten. 
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